Lee Ritenour & Friends: Einer der vielbeschäftigsten US-Gitarristen tourt mit Allstar-Band!

Kalifornischer Sommer-Sound, funky und jazzig-relaxt, 

von virtuosen Instrumentalisten

„The Wall“ (Pink Floyd), „So Excited“ (Pointer Sisters), „Guilty“ (Barbra Streisand), „Aja“ (Steely Dan). Vier legendäre Hit-Alben, die nahelegen, dass wohl jeder schon mal das Gitarrenspiel von Lee Ritenour gehört hat, auch wenn einem sein Name nicht zwangsläufig bekannt ist. Auf über 3.000 Tonträger wirkte jener Amerikaner bislang mit, der unter eigenem Namen im Juli exzellenten Popjazz zusammen mit einer Allstar-Band live in Deutschland präsentiert. Die Karten zu den zweistündigen Konzerten sind (je nach Stadt) von € 24.90 bis € 44.80  gestaffelt und ab sofort im Vorverkauf sowie unter der kostenfreien Tel. 0800-175 2750 erhältlich.

Rock. Jazz. Rhythm’n’Blues. Pop. Funk. Südamerikanisches oder Elektro-Akustisches. Lee Ritenour brilliert in allen Stilen und integriert Elemente davon auch in seinen ganz individuellen Sound. Diese Vielseitigkeit kommt nicht von ungefähr. Der am 11.Januar 1952 in Los Angeles geborene Sohn eines Musikers, erhielt als Sechsjähriger seinen ersten  (klassischen) Gitarrenunterricht. Erstklassige Lehrer vermittelten ihm verschiedene Spieltechniken und legten den Grundstein, die aus ihm einen Allround-Gitarristen machten, der seit seinem 16.Lebensjahr professionell musiziert! Als prägendste Einflüsse nennt er folgende Kollegen: „Wes Montgomery ist die Nummer eins. Ich habe mich aber auch viel mit George Benson, B.B. King, John McLaughlin und Joe Pass befasst“. Außerdem begeisterten ihn Jimi Hendrix, Eric Clapton und Jeff Beck. Noch während seiner Lehrzeit fing Lee Ritenour an, mit anderen Musikern zusammenzuspielen, die ihn in die Studiokreise von Los Angeles einführten.

„Einer Welttournee als Mitglied der Truppe von Sergio Mendes im Jahr 1974“, steht im „Jazz-Lexikon“ nachzulesen, „folgte eine beispiellose Studio-Karriere mit Verpflichtungen zu Aufnahmen von Dizzy Gillespie, Herbie Hancock, Sonny Rollins und vielen Anderen“. 1977 und `78 vom US-Magazin Guitar Player zum „besten Studiogitarristen“ gewählt, veredelten Weltstars wie Aretha Franklin, Frank Sinatra, Cher oder Diana Ross ihre Arbeiten mit dem Können des jungen Ausnahmetalentes. Bisweilen war Ritenour damals für bis zu 20 Aufnahmen in der Woche engagiert! Ab Ende der Siebziger Jahre reduzierte er als einer der meistbeschäftigsten Instrumentalisten an der US-Ostküste diese Arbeit zugunsten der Selbstverwirklichung. 1976 erschien sein Solo-Debüt „First Course“. Seitdem hat der als innovativ und aufgeschlossen geltende Virtuose, zum Teil mit großem Erfolg vor allem in Nordamerika, eine Vielzahl von Alben unter eigenem Namen veröffentlicht. Dort spielt er das gesamte Spektrum seiner stilistischen Vielseitigkeit aus, „denn Fusion bedeutet für mich, das Beste verschiedener Welten zu vereinen“.

Die Deutschland-Konzerte des Kaliforniers, auf der er wie auf der aktuellen Doppel-Live-CD „Overtime“ einen Querschnitt seiner Karriere gibt, bestreiten „Lee Ritenour & Friends“. Letztere sind die Keyboarderin Patrice Rushen (Musical Director auf Janet Jackson’s Welttour „Janet“), Saxophonist Ernie Watts (Ex-Buddy-Rich-Bigband/-Pat Metheny), Schlagzeuger Alex Acuna (U2 – „Rattle And Hum“) und Bassist Brian Bromberg (Ex-Stan Getz-Quintet). Diese Besetzung garantiert vielseitige Musik in Vollendung. Dabei steht jener Künstler im Mittelpunkt, über den George Benson sagte: „Lee Ritenour kann einfach alles. Ich hörte ihn auf der Klassischen Gitarre – es war fantastisch. Dann spielte er Rock, anschließend Funk und es war genauso perfekt!“                      

                                 Abdruck honorarfrei!

Lee Ritenour & Friends 2005

15.07. Tuttlingen, Honberg-Sommer

16.07. Bonn, Museumsplatz

18.07. Offenbach, Capitol

19.7. Hamburg, Fabrik

21.7. Stuttgart, Theaterhaus

Karten von € 24.90 bis € 44.80 (inkl. Gebühren) im Vorverkauf 

und unter der kostenfreien Ticket-Hotline 0800-175 2750

Tourneeveranstalter: Shooter Promotions & Classics GmbH, Tel. 069.610 939-0

Internet: www.leeritenour.com, www.shooter.de, www.hammerl-kommunikation.de
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